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Wer wenn nicht wir?

Wann wenn nicht jetzt?

Jetzt aktiv werden für eine 
gerechtere Welt!

Mitmachen und Mitbestimmen!
Wenn auch Sie nicht mehr länger ohnmächtig Politik und 

Wirtschaft ausgeliefert sein wollen, dann machen Sie 

mit: Bei einer unserer Karlsruher Attac-Gruppen oder/und 

lassen Sie sich informieren auf unseren zahlreichen Attac-

Veranstaltungen. Protestieren sie mit uns. Abonnieren Sie 

unseren Attac-Newsletter per mail. Besuchen Sie unsere 

Attac-“Stammtische“.

Auch wenn Sie wenig Zeit haben und sich engagieren 

wollen ist das bei uns möglich. Bei vielen Aktionen brau-

chen wir helfende Hände zum Flyer verteilen, Auf- oder 

Abbauen usw.

 

Noch Fragen?
www.attac.de/karlsruhe

Mail an karlsruhe@attac.de 

oder: 

Besuchen Sie je nach Interesse eine unserer Gruppen.

Zeit, Ort etc. fi nden Sie auf unserer Homepage.

Attac Kongress
Seit Januar 2008 veranstalten wir jedes Jahr im Januar 

einen Kongress zu aktuellen Themen im Tollhaus. Kom-

men Sie, lassen Sie sich informieren und diskutieren Sie 

mit uns.

Attac Karlsruhe hat wie Attac überhaupt eine 

basisdemokratische Struktur ohne Hierarchien. Die Regio-

nalgruppen sind weitgehend autonom, das Attac Bundes-

büro in Frankfurt unterstützt uns in organisatorischen und 

grundsätzlichen Fragen. Wir sind Teil des Netzwerks von 

Attac Deutschland.

Wir sind organisiert teils in Arbeitsgruppen und teils in 

Gruppen die sich ad hoc zusammenfi nden, um bestimmte 

Themen zu behandeln oder z.B. eine bestimmte Veranstal-

tung durchzuführen. Wir haben einen Koordinierungskreis 

gebildet, in dem Vertreter*innen der AGs sowie sog. „Funkti-

onsträger“ sitzen, die z.B. für Außenvertretung, Pressearbeit, 

Internet, Mailings, Finanzen usw. zuständig sind. Die AGs 

bestimmen ihre Vertreter*innen selbst, die Funktionsträger 

werden auf den jährlich stattfi ndenen Mitgliederversamm-

lungen gewählt. Die Protokolle der Sitzungen sind auf 

unserer Homepage einsehbar.

Aktivitäten
In den letzten Jahren haben wir uns verstärkt mit den 

Themen Soziale Gerechtigkeit, Global gerechter Welthandel, 

Energie- und Umweltpolitik beschäftigt. Wir haben Veran-

staltungen zu diesen Themen allein oder im Bündnis mit 

anderen organisiert, sind auf die Strasse gegangen, haben 

Infostände auch in Kinos und im Theater oder bei geeig-

neten Anlässen aufgebaut. Wir bringen einen Newsletter 

heraus, haben regelmäßig einen Stammtisch zum Kennen-

lernen und unverbindlichen Austausch und äußern uns zum 

Geschehen in Karlsruhe, soweit es unsere Themen betrifft. 

In unserem Archiv auf unserer Homepage gibt es einen 

guten Überblick.



Wer oder was ist Attac?
Attac1  ist eine soziale Bewegung, ein breites gesell-

schaftliches Bündnis, das sich für soziale und ökologische 

Gerechtigkeit im Globalisierungsprozess einsetzt. Aus-

gehend von Frankreich haben sich in etwa 50 Ländern 

Menschen und Organisationen aus der Umwelt- und der 

internationalen Solidaritätsbewegung, kirchliche Kräfte 

und Gewerkschaften zu Attac zusammengeschlossen. 

Attac-Deutschland hat bereits über 29.000 Mitglieder. 

Attac Karlsruhe wurde im Winter 2001 ge-

gründet und zählt inzwischen über 300 Mitglieder, davon 

ca. 30 Aktive, plus ca. 350 Interessierte, die sich regelmä-

ßig über Attac Karlsruhe informieren.

Attac wendet sich gegen die weltweit wachsende 

soziale Ungleichheit und gegen eine Globalisierung, die 

nur an mächtigen Wirtschaftsinteressen orientiert ist. Da 

die Finanzmärkte über ihre Anlageentscheidungen immer 

mehr Einfl uss auf die gesellschaftliche Entwicklung ha-

ben, untergraben sie die Demokratie.

Attac tritt ein für eine demokratische Kontrolle und 

Regulierung der internationalen Märkte für Kapital, Güter 

und Dienstleistungen. Politik muss sich an den Leitlinien 

von Gerechtigkeit, Demokratie und ökologisch verantwort-

barer Entwicklung ausrichten. Nur so kann die durch die 

kapitalistische Wirtschaftsweise entstehende gesellschaft-

liche Ungleichheit, national und international, ausgegli-

chen werden. Die Behauptung, Globalisierung in ihrer jetzt 

herrschenden, neoliberalen Form sei ein alternativloser 

Sachzwang, ist reine Ideologie. Außerdem nimmt Attac 

teil an der Antikriegs- und Friedensbewegung, denn eine 

gerechte Welt ist ohne Frieden nicht möglich.

Attac kämpft für Klima- und Ressourcengerechtigkeit 

gegenüber dem globalen Süden, für Flüchtlingsrechte und 

gegen Rassismus, für eine soziale, ökologische und demo-

kratisch kontrollierte Energiewende, für die Durchsetzung 

globaler sozialer Rechte in der Umweltpolitik, für eine 

sozialökologische Transformation. 

Attac wendet sich an alle, die nicht mehr ohnmächtig 

zuschauen wollen, wie Politik und Wirtschaft unsere Zukunft 

verspielen. Attac steht dabei für vielfältige und kreative Ak-

tionsformen: von der Information über Diskussion bis zum 

Protest, von Infoveranstaltungen über spektakuläre Aktionen 

bis zum Straßentheater vor Ort.

Attac versteht sich als Bildungsbewegung: komplexe 

Zusammenhänge  der Globalisierungsthematik erläutern 

und Alternativen zum neoliberalen Dogma aufzeigen. Wir 

versuchen, im Gespräch mit den Bürgern, konkrete (und 

fi nanzierbare) politische Alternativen zu konzipieren, und 

zwar im Vorfeld späterer politischer Durchsetzung - eben 

bottom-up (von unten). Ein wissenschaftlicher Beirat beglei-

tet die inhaltliche Arbeit. Attac setzt darauf, möglichst viele 

Menschen zu gewinnen, mit ihnen gemeinsam zu handeln, 

um den notwendigen Druck auf Politik und Wirtschaft zur 

Umsetzung der Alternativen zu erzeugen.

Die grundlegenden Ziele von Attac sind in der Attac-Erklä-

rung und im Attac-Selbstverständnis festgeschrieben. 

Weitere Infos dazu gibt es hier: 

www.attac.de/ueber-attac/was-ist-attac/selbstverstaendnis

Was ist Attac nicht?
Attac distanziert sich von jeglichen Arten der Diskriminie-

rung, sei es aus religiösen oder sonstigen Gründen, wie auch 

von jeglicher Anwendung von verletzender Gewalt.

Und wenn Sie Mitglied bei Attac werden wollen:

https://www.attac.de/mitmachen/mitglied-werden

1   Die französische Abkürzung „Attac“ steht für „Association pour la Taxation des Transactions Financières aux Aides 

des Citoyens“  und bedeutet „Vereinigung zur Besteuerung von Finanztransaktionen im Interesse der BürgerInnen“.     
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Attac Deutschland:

Attac Bundesbüro

Münchener Straße 48

D-60329 Frankfurt am Main

Fon (069) 900 281 – 10, Fax (069) 900 281 - 99

E-Mail: info@attac.de - Internet: www.attac.de

Spendenkonto: 

Attac Trägerverein e.V.

IBAN DE57 4306 0967 0800 1008 00

GLS Gemeinschaftsbank BIC: GENODEM1GLS

Stichwort: Spende Attac Karlsruhe
VisdP.: S. Mutschler-Firl, mail@mutschler-fi rl.de


